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Wärmepumpen-Check für Dein Haus 

Eine Wärmepumpe kann auch in einem älteren Haus effizient heizen. Entscheidend ist nicht allein 
das Baujahr, sondern vor allem, mit welcher Vorlauftemperatur Dein Heizsystem auskommt und ob 
die vorhandenen Heizkörper genügend Wärme abgeben. 

Mit dieser Checkliste kannst Du erste Daten zu Deinem Haus sammeln, einen einfachen 
Vorlauftemperatur-Test dokumentieren und Dich auf die Beratung durch einen Fachbetrieb 
vorbereiten. 

 

1. Welche Vorlauftemperatur braucht Dein Haus? 

Eine der wichtigsten Fragen für den effizienten Betrieb einer Wärmepumpe ist, mit welcher 
Vorlauftemperatur Dein Haus an kalten Tagen ausreichend warm wird. 

Als guter Richtwert für Bestandsgebäude gelten etwa 55 Grad an kalten Wintertagen. Das ist 
keine harte Grenze: Auch bei höheren Temperaturen kann eine Wärmepumpe funktionieren. Dann 
sollte ein Fachbetrieb die Effizienz aber genauer prüfen. 

 So machst Du den Test 

□ Wähle einen kalten Wintertag, an dem die Außentemperatur mehrere Stunden bei 0°C oder 
darunter liegt 

□ Begrenze die Vorlauftemperatur bzw. Heizkurve auf etwa 50 – 55 Grad. 

□ Öffne die Thermostate aller Heizkörper vollständig. 

□ Beobachte über mehrere Stunden, ob alle Räume ihre gewünschte Temperatur erreichen.  

□ Notiere Außentemperatur, Vorlauftemperatur und Räume, die nicht ausreichend warm werden. 

골곩곪곫곬Die Vorlauftemperatur stellst Du bei vielen Heizungen über die Heizkurve ein. Senke sie am Be-

dienfeld, Regler oder in der App schrittweise ab, bis Du an einem kalten Tag bei etwa 50 bis 55 
Grad liegst. Wie das bei Deinem Modell funktioniert, findest Du in der Bedienungsanleitung. Bist 
Du unsicher, wende Dich an einen Fachbetrieb.  

 Wichtig: Verändere die Einstellungen nicht, wenn Du Dich mit einer Heizungssteuerung nicht 
auskennst. Bitte dann einen Fachbetrieb um Unterstützung.  
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 Dein Test 

Datum:       _________________________________________ 

Außentemperatur:     _________________________________________ °C 

Eingestellte maximale Vorlauftemperatur: _________________________________________ °C 

 

Raum Gewünschte Temperatur 
erreicht? 

Auffälligkeiten 

Wohnzimmer      ☐ Ja             ☐ Nein ______________________________ 

Küche      ☐ Ja             ☐ Nein ______________________________ 

Schlafzimmer      ☐ Ja             ☐ Nein ______________________________ 

Bad      ☐ Ja             ☐ Nein ______________________________ 

___________________________      ☐ Ja             ☐ Nein ______________________________ 

___________________________      ☐ Ja             ☐ Nein ______________________________ 

 Was sagt das Ergebnis aus? 

Alle Räume werden bei etwa 55 Grad warm: 
Das ist ein gutes Zeichen. Eine Wärmepumpe könnte in Deinem Haus auch ohne größere 
Änderungen am Heizsystem funktionieren. 

Nur einzelne Räume bleiben zu kühl: 
Möglicherweise reichen größere oder leistungsfähigere Heizkörper in diesen Räumen aus. 

Viele Räume werden nicht ausreichend warm: 
Lass prüfen, warum Dein Haus höhere Temperaturen benötigt. Sinnvoll können zum Beispiel 
größere Heizkörper, ein hydraulischer Abgleich oder einzelne Dämmmaßnahmen sein. 

골곩곪곫곬 Der Test ist nur eine erste Orientierung. Ob und wie eine Wärmepumpe bei Dir wirtschaftlich 

arbeitet, muss ein Fachbetrieb genauer berechnen. 

 



  Checkliste Wärmepumpe 

Stand 09/2026 

 

2. Wie hoch ist Dein bisheriger Energieverbrauch? 

Dein bisheriger Energieverbrauch kann einen ersten Hinweis darauf geben, wie viel Wärme Dein 
Haus benötigt. Er entscheidet aber nicht allein darüber, ob eine Wärmepumpe geeignet ist. 

Trage möglichst die Verbrauchswerte der vergangenen drei Jahre ein. 

Jahr Energieverbrauch für Heizung und Warmwasser 

_______________ ________________________ kWh 

_______________ ________________________ kWh 

_______________ ________________________ kWh 

Durchschnittlicher Jahresverbrauch: __________________________ kWh 

Falls Du mit Heizöl heizt, kannst Du für eine grobe Rechnung einen Liter Heizöl mit etwa zehn 
Kilowattstunden ansetzen. Nutze möglichst die tatsächlich verbrauchte und nicht nur die 
gekaufte Ölmenge. 

Spezifischen Verbrauch berechnen 

Teile Deinen durchschnittlichen Jahresverbrauch durch die beheizte Wohnfläche. 

Durchschnittlicher Jahresverbrauch: _______________ kWh 

Beheizte Wohnfläche: __________ m² 

__________ kWh ÷ __________ m² = __________ kWh/m² pro Jahr 

 

골곩곪곫곬 Ein hoher Wert bedeutet nicht automatisch, dass eine Wärmepumpe ungeeignet ist. Er kann 

aber ein Hinweis darauf sein, dass sich eine genauere Prüfung des Gebäudes oder einzelne 
Sanierungsmaßnahmen lohnen. 
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3. Was sollte der Fachbetrieb bei Dir prüfen? 

Nimm diese Liste zum Beratungsgespräch mit. Eine Wärmepumpe sollte nicht nur nach der Größe 
Deiner bisherigen Heizung ausgewählt werden. 

Bitte den Fachbetrieb, folgende Punkte zu prüfen: 

□ Wie hoch ist die Heizlast des gesamten Hauses? 

□ Wie hoch ist die Heizlast der einzelnen Räume? 

□ Welche Vorlauftemperatur wird an kalten Tagen benötigt? 

□ Reichen die vorhandenen Heizkörper aus? 

□ Welche Heizkörper müssten gegebenenfalls ausgetauscht werden? 

□ Ist ein hydraulischer Abgleich erforderlich? 

□ Welche Leistung sollte die Wärmepumpe haben? 

□ Welche Wärmepumpenart passt zu Haus und Grundstück? 

□ Wo kann eine Luft-Wasser-Wärmepumpe sinnvoll aufgestellt werden? 

□ Welche Geräusche sind am geplanten Aufstellort zu erwarten? 

□ Sind Anpassungen am Stromanschluss notwendig? 

□ Wird ein neuer Warmwasserspeicher benötigt? 

□ Welche Jahresarbeitszahl wird für die geplante Anlage erwartet? 

□ Welche Arbeiten sind im Gesamtpreis enthalten? 

□ Welche Fördervoraussetzungen müssen eingehalten werden? 

Notizen aus dem Beratungsgespräch 
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4. Vergleiche mindestens drei Angebote 

Vergleiche nicht nur den Preis. Wichtig ist auch, welche Leistungen tatsächlich enthalten sind und 
wie die Anlage geplant wurde. 

 Angebot 1 Angebot 2 Angebot 3 

Anbieter    

Wärmepumpenart    

Modell    

Leistung in kW    

Erwartete JAZ    

Gesamtkosten in €    

Ausbau alte Heizung 
enthalten? 

☐ ☐ ☐ 

Hydraulischer Abgleich 
enthalten? 

☐ ☐ ☐ 

Notwendige Heiz-körper 
enthalten? 

☐ ☐ ☐ 

Elektroarbeiten enthalten? ☐ ☐ ☐ 

Fundament / Aufstell-
fläche enthalten? 

☐ ☐ ☐ 

Warmwasserspeicher 
enthalten? 

☐ ☐ ☐ 

Förderung berücksichtigt? ☐ ☐ ☐ 

Kosten nach Förderung in €    
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Dein Ergebnis 

Das spricht dafür, dass eine Wärmepumpe gut zu Deinem Haus passen könnte 

□ Dein Haus wird bei etwa 50 bis 55 Grad Vorlauftemperatur ausreichend warm. 

□ Nur einzelne Heizkörper müssen angepasst werden oder die vorhandenen reichen aus. 

□ Der Fachbetrieb hält keine umfassende Sanierung vor dem Einbau für notwendig. 

□ Die Wärmepumpe kann voraussichtlich den Wärmebedarf allein decken. 

□ Du hast ein vollständiges Angebot mit nachvollziehbarer Planung erhalten. 

Das solltest Du vor einer Entscheidung genauer prüfen 

□ Mehrere Räume bleiben bei etwa 55 Grad Vorlauftemperatur zu kalt. 

□ Es sind sehr hohe Vorlauftemperaturen notwendig. 

□ Der Fachbetrieb empfiehlt umfangreiche Sanierungen, ohne deren Nutzen genau zu erklären. 

□ Die Wärmepumpe wurde lediglich anhand der Leistung Deiner alten Heizung dimensioniert. 

□ Dir wird direkt eine Hybridheizung empfohlen, ohne zu prüfen, ob eine Wärmepumpe allein 
ausreichen würde. 

□ Im Angebot fehlen wichtige Nebenarbeiten oder Folgekosten. 

Bewahre Deine Checkliste auf 

Die Checkliste endet nicht mit der Auswahl eines Angebots. Nutze sie auch während der 
Umsetzung: Sind alle vereinbarten Arbeiten enthalten? Wurde das Heizsystem wie geplant 
angepasst? Stimmen Rechnung und Angebot überein? 

So hast Du die wichtigsten Angaben zu Deiner neuen Heizung an einem Ort und kannst später 
leichter nachvollziehen, was geplant und umgesetzt wurde. 

골곩곪곫곬Eine gute Wärmepumpe beginnt mit einer guten Planung. Vergleiche deshalb nicht nur Geräte 

und Preise, sondern auch die Annahmen dahinter. Je besser Du nachvollziehen kannst, warum 
eine Anlage genau so geplant wurde, desto besser kannst Du Angebote beurteilen und eine 
passende Entscheidung treffen. 


